
 
 

Protokollauszug 
aus der 

109. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung des Hauptausschusses  
vom 14.05.2014 

 
öffentlich 
Top 5.3 Evaluierung Luftschiffhafen GmbH 

14/SVV/0411 
zur Kenntnis genommen 

 
Herr Dr. Scharfenberg bringt einen Vorschlag zur Ergänzung der Leistungsbeschreibung mit fol-
gendem Wortlaut ein: 
 
Zu Punkt 1.2:  Darstellung und Analyse der Entwicklung der Bewirtschaftung des Sporta-

reals am Luftschiffhafen, einschließlich des Vergleichs der Kosten der 
Alleinbewirtschaftung durch die Stadt, insbesondere der Verwal-
tungskosten 

 
Zu Punkt 1.3: Darstellung und Analyse der Entwicklung Standortmarketing / Öffentlich-

keitsarbeit / Koordinierung von Nutzerangelegenheiten für das Sportareal 
am Luftschiffhafen sowie der Effizienz und der Optimierungsziele bei 
der Koordinierung von Nutzungskonkurrenzen, Neutralität der Ent-
scheidungsinstanz, Vorrang von Fachlichkeit vor eigenwirtschaftli-
chem Interesse 

 
Zu Punkt 1.5: Darstellung und Analyse der Entwicklung Rechnungswesen / Controlling 

einschließlich der Verfahren zur Erhebung, Abrechnung und der An-
gemessenheit der Höhe der Nutzungsentgelte für die Sportanlagen, 
insbesondere bei der MBS-Arena 

 
Zu Punkt 2.1: Darstellung und Überprüfung der Vertragsbeziehungen zwischen der LHP, 

der LSH GmbH und der ProPotsdam auf kommunalrechtliche, wirtschaftli-
che, förderrechtliche, steuerrechtliche sowie sportfachliche Hinsicht unter 
Zugrundelegung der gutachterlichen Einschätzungen zum Zeitpunkt der 
Übertragung sowie Prüfung des Vertragskonstruktes auf Effizienz hin-
sichtlich der Steuerung und der Richtlinienkompetenz / Entschei-
dungshoheit der Stadt und des Verwaltungsmehraufwandes. 

 
Punkt 4 neu: Die verschiedenen Nutzergruppen sind in die Evaluierung einzubezie-

hen, insbesondere die Elternvertretung der Sportschule.  
 
Diese Ergänzungen werden von der Verwaltung übernommen und in die Evaluierung mit einbe-
zogen, so der Oberbürgermeister.  
Frau Dr. Magdowski macht darauf aufmerksam, dass eine Evaluierung, so wie im Beschluss der  
Stadtverordnetenversammlung festgelegt, bis Ende 2014 nicht zu schaffen sei und sie meine, 
diese bis Mai 2015 zu Ende bringen zu können. 
 
Die Mitteilungsvorlage wird zur Kenntnis genommen. 
 
 

 


